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AaSs Problem der (philosophischen WIe theologischen) Hermeneutik Ist ängst als das Ze11-
Yale Problem der Gelisteswissenschaft Yrkannt und allgemeın ewusst Wıe kann Wahr-

heit In einem bestimmten Denk- und Sprachzusammenhan Ykannt und formuliert werden?
DIe vorlıiegende Arbeıt, mıt der sıch der eute der Augustana-Hochschule, Neu-

endettelsau eNnrende Privatdozent hbe]l oachım YaC habılıtier hat, untersucht dieses Pro-
blem anhand der Interpretation der Wiırklichkeit Gottes und der Wirklichkeit der elt In der
Theologie der sogenannten Postmoderne, Was meınt der allerneuesten Zeıit

In einem weıtgespannten Gedankengan erschlieflst der Uutor „Erfahrun und „KOoN-
t tu In der gegenwärtigen theologischen Diskussion (d0): eınen Zugang Z Philosophie der
Postmoderne (Z) und deren Verhältnis ZAUIC Theologie (3) abschlielsen unter dem 1Cte
„Im Konflikt der Interpretationen“ (SO auch der Untertitel der Arbeıt) eıne eute verantwort-
bare Hermeneutiı der Differenzen wenıgstens umrisshaft SIC.  ar machen (4)

Wıe oft bel olchen Untersuchungen, die hauptsächlich der wissenschaftlichen AWS-
einandersetzung dienen, hbeeindruc VOT allem die geleıistete Arbeit, deren INan sich be1l ent-
sprechenden Fragen und tudien dann wırd erinnern mussen, sıch mıt ihren rgeDNnI1S-
Ssen auseinander setzen und sıch ihrer bedienen. Entsprechende egister und eın aUS-
führliches Liıteraturverzeichnıiıs sınd alur 1enN11CcC
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WAS DEN FROH
Über dıe VOT) esus Wach der VOT) oONannes uns Skotus

I3uttenwiesen 2000 Stella arıs Verlag. S} Kr FÜR 4,- ISBN 3-934225-0 7-1).

ohannes Uuns Skotus sehört neben Bonaventura den Z7WEe] bedeutendsten franziskani-} schen Theologen des Mittelalters Wesentlich für seın Denken ist die Aussage, dass Gott,
der VOT allem 1e Ist, seınen Sohn In dıe VOIN ihm erschaltene elt esandt hat, amı die-

elt wiederum einer echten Gegenliebe ihm ef1a. wIrd. Andersherum O
Christus lernen WITF Gott unendlich jeben, Was 1M Letzten wahres ÜUC ausmacht.

DIiese Frohbotschaft des scharfsinnigen mittelalterlichen Gelehrten sSTe 1M Mıttel-
pun des vorliegenden Büchleins, das der Franziskaner und Jangjährige Vorsitzende der

Herbert Schneider verfasst aitı Der UutoOor ehemalıger Provinzoberer der Kölner Ordens-
PrOVINZ, In der uns seın etztes Lebensjahr verbracht hat und egraben ist erwelst SICH da-
be] A eın brillanter Kenner des Denkers und bewegt sıch ekonnt MK die zweifellos 1_
zıle Theologie des Skotismus Nichtsdestotrotz Ist das ucnleın keine trockene Abhandlung
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